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Zivilschutz-Sirenensignale 
Damit die Bevölkerung im Notfall rasch informiert und gewarnt werden kann, gibt es österreichweit 
ein gemeinsames Warn- und Alarmsystem. 

Jedes Jahr findet am ersten Samstag im Oktober ab 12 Uhr der österreichweite Zivilschutz-
Probealarm statt.

Für Gefahren jeder Art gibt es die folgenden Signale:

Warnung | 3-minütiger gleichbleibender Dauerton.
Bedeutung: 
Herannahende Gefahr!
Verhaltensmaßnahmen:
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.

Alarm | 1 Minute auf- und abschwellender Heulton.
Bedeutung: 
Gefahr!
Verhaltensmaßnahmen:
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.



www.linz.at/blackout

Entwarnung | 1-minütiger gleichbleibender Dauerton.
Bedeutung: 
Ende der Gefahr.
Verhaltensmaßnahmen:
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet beachten.

Weitere Signale: 

Sirenenprobe | 15-sekündiger gleichbleibender Dauerton.
Bedeutung: 
Wöchentliche Prüfung der Sirenen (außer in Wien).
Verhaltensmaßnahmen:
Keine.

Feuerwehralarm | Sirenensignal 3 x 15 Sekunden.
Bedeutung: 
Alarmierung der Feuerwehr.
Verhaltensmaßnahmen:
Feuerwehrleute sammeln sich für einem Einsatz.

Wichtige Notrufnummern
Feuerwehr: 122
Polizei: 133
Rettung: 144
Gas-Notruf der Linz AG: 128 (ohne Vorwahl)
Landeswarnzentrale: 130
Bergrettung: 140
Ärztenotdienst: 141
Apotheken-Notruf: 1455
Euro-Notruf: 112
Vergiftungs-Informationszentrale: 01/406 43 43

Bei Anrufen an eine Notrufnummer 
leiten und beenden Expert*innen 
das Gespräch, dennoch sind 
folgende wichtige Informationen 
mitzuteilen: 

> Wo wird Hilfe benötigt? 
> Was ist passiert? 
> Wie viele Betroffene gibt es? 
> Wer ruft an?
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